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14.12.2023 Sitzung der Gemeindevertretung Hornstorf

Beschluss:

1. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hornstorf beschlief3t die Authebung des
Aufstellungsbeschlusses zum B-Plan Nr. 18 ,Sondergebiet Feuerwehr und
Sporthalle” in Hornstorf vom 24.06.2021 (Beschluss HO/220/2021).

2. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hornstorf beschliel3t die Aufstellung des
Bebauungsplanes Nr. 18 ,Gewerbegebiet Hornstorf-West".

Das Plangebiet ist im Ubersichtsplan gekennzeichnet und umfasst eine Flache von ca. 2,7
ha.

Das Plangebiet wird wie folgt begrenzt:

im Norden: durch die KreisstraBe NWM 34 — der Hauptstral3e

im Osten: durch die KreisstraRe NWM 35 - den Ruggower Weg, bzw. dessen Zufahrt
im Stden:  durch die Bahnanlagen

im Westen: durch die Osttangente.

Es werden folgende Planungsziele angestrebt:

Mit dem Bebauungsplan méchte die Gemeinde ein kleines Gewerbegebiet entwickeln, um
hier fur kommunale Einrichtungen und 6rtliche Gewerbebetriebe die entsprechenden
Entwicklungsmoglichkeiten zu schaffen.

Geplant ist

-der Neubau eines Feuerwehrgebaudes mit Fahrzeughalle und allen erforderlichen
Funktionsbereichen sowie den dazugehorigen Parkplétzen,

-der Neubau einer kommunalen Sporthalle einschlie3lich der erforderlichen Stellplatze

-die Ansiedlung kleiner ortlicher Gewerbebetriebe, zu denen auch eine Freiflachen-
Photovoltaikanlage gehéren kann.

Den Planungszielen entsprechend, ist das Baugebiet nach § 8 BauNVO als Gewerbegebiet
festzusetzen.

3. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hornstorf beschliel3t den Vorentwurf des
Bebauungsplanes Nr. 18 ,Gewerbegebiet Hornstorf-West".

4. Diese Planfertigung ist zur friihzeitigen Beteiligung der Offentlichkeit geméaR § 3
Abs.1 BauGB o6ffentlich zur Einsichtnahme auszulegen.

5. In einer friihzeitigen Behérdenbeteiligung nach § 4 Abs. 1 BauGB sind die Behérden




und sonstigen Trager offentlicher Belange, deren Aufgabenbereich durch die Planung
beriihrt werden kann, zu unterrichten und zur AuBerung aufzufordern.

6. Der Beschluss ist ortstiblich bekannt zu machen.

Begriindung:

Am 24.06.2021 hat die Gemeindevertretung die Aufstellung des B-Plan Nr. 18 ,Sondergebiet
Feuerwehr und Sporthalle” in Hornstorf beschlossen. Auf einer Flache von ca. 1,7 ha, die wie
folgt begrenzt wird

im Norden: durch die HauptstralRe- KreisstralRe K 34
im Osten: durch die Zufahrt zur Bahnbrticke

im Suden: durch die Bahnstrecke Wismar - Rostock
im Westen: durch Ackerflache

sollte entsprechend den Planungszielen Baurecht fur die Errichtung eines neuen
Feuerwehrgebaudes sowie einer kommunalen Sporthalle geschaffen werden.

Die an das geplante Sondergebiet westlich angrenzende Ackerflache mit einer Gré3e von
1,7 ha wird sudlich von der Bahnstrecke Wismar — Rostock und westlich von der
Osttangente begrenzt. Auf Grund der GroéRe und der Lage ist eine intensive
landwirtschaftliche Nutzung nicht gegeben.

Nordlich der Hauptstral3e befinden sich bereits gewerbliche Einrichtungen. Daher ist es
stadtebaulich sinnvoll, die gesamte kleine Flache zwischen der Bahn und der Hauptstral3e zu
Uberplanen.

Das bestehende Feuerwehrgeréatehaus am Muggenburger Weg in Hornstorf entspricht nicht
den vom Gesetzgeber und Unfallversicherungstrager gestellten Anforderungen, um auch in
Zukunft einen ordnungsgemafen Einsatz- und Ubungsdienst zu gewéhrleisten. Gleiches gilt
auch fur die Anzahl und Anordnung von Parkplatzen fur die Einsatzkrafte. Die einzige
Moglichkeit, die Feuerwache Hornstorf den personellen und feuerwehrtechnischen
Anforderungen anzupassen, ist somit ihr Neubau.

Aufgrund der fehlenden Flachenverfligbarkeit kann der Neubau nur an einem anderen
Standort realisiert werden. Nach einer Uberpriifung von in Frage kommenden Standorten in
Abstimmung mit der Feuerwehr wurde ein neuer Standort in westlicher Ortsrandlage von
Hornstorf an der HauptstraRe — Kreisstral3e K 34 gefunden. Der Vorteil des Standortes liegt
in seiner verkehrsginstigen Lage an der das Dorfgebiet durchquerenden Hauptstral3e und
gewahrleistet somit die Einhaltung der Erreichbarkeitskriterien. Planungsziel der Gemeinde
ist ebenfalls, die Sportstatteninfrastruktur in der Gemeinde zu verbessern und den Vereinen
und Verbanden moderne Raumlichkeiten zur Sport- und Mehrzwecknutzung bereitzustellen.

Mit der Uberplanung der gesamten Flache und der Ausweisung als Gewerbegebiet und den
damit verbundenen zuléassigen Nutzungen, schafft die Gemeinde, wie zuvor mit der
Ausweisung als Sondergebiet, Baurecht fir die Errichtung eines neuen Feuerwehrgebaudes
sowie einer kommunalen Sporthalle und kann ihre urspriinglichen Planungsziele wie geplant
umsetzen.

Darliber hinaus schafft sie aber auch Baurecht fir weitere gewerbliche Anlagen und férdert
somit die ortsansassigen Gewerbebetriebe.

Da das Plangebiet im Flachennutzungsplan der Gemeinde als Flache fur die Landwirtschaft
ausgewiesen ist, bedarf es einer Anderung des Flachennutzungsplanes, um die Planungen
der Gemeinde in Ubereinstimmung zu bringen.

Abstimmungsergebnis:

Anz. stimmber. | Ja-Stimmen Nein-Stimmen | Enthaltungen
Mitglieder
9 9 0 0

Ausdruck vom: 15.12.2023
Seite: 2/3



Ausdruck vom: 15.12.2023
Seite: 3/3



	Übersicht der Beratungen
	Ausführlicher Beratungsverlauf

